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OnPrnStlldilin' ^ r ^°' L' **nc' C nor ' Repetition studierter Partien, Ensemblestudien,
" _________________ Vortragsabende, Aufiünrung ganzer Opern, Gesangsunterricht nach

bewährter Methode. Eigene Probebühne. Beste ^J DA^AnftSc^k Elisfbeth-
Engagementsverbindungen. Sprechzeit: 1—2Uhr. \la K6DdWS(ll Strasse 55

Riquet-Tee
von Millionen getrunken

Fahrpläne^(ab 10 Uhr abends)
!. Städtische Strassenbahn:

Nach Schluß der Vorstellung stehen Strr'enbahn-Lxtrawagen vor dem Haupt¬
eingange des Stadttheaters in dej Alleestraße liach : I. Grafei berg. 2. Zoologischer
Garten, 3. Hauptbahnhof, 4. Unterbjlk (Flora) n'd S. Derendort in dieser Reihenfolge
bereit. Es wird besorders darauf hlngewienen, daß der nach Derendorf fahrende
Exftawagen durch die Alleestraßc, Hofgartenallee. KaiseiMraßc. Nordstraße und
Münsterstraße fährt.

Rheinische Bahngesellschaft (ab Ratingertor):
bis abends 11'», dann 11«, 12»',

2.00
a) Lokaiverkehr (Oberkassel) alle 1 Minuf

12.15, 12.25, 12.35, 12.45, 12 55, 1.20. 1.3'.,
b) nach Neuss: 10.22, 10.52, 11.22, 12.22,
c) nach Crefeld: 9.59, 10.24. 10.59, 11.24, 12.24
d) nach Uerdlngen: 10.24, 11.24

3. Düsseidorf-Kaiserswerth: 10.24, 11.04, 11.44 (ab Nordstraßej.
4. Staatsbahn (ab Hauptbahnhof):

a) nach Benrath-Cöln : 10.19, 11.04, 11.13,1.07 (alle direkt nach C ,i), 11.20 la-ßer-
dem Sonntags 12.24)

b) nach Duisburg: 10.16, 1049 11.16 12..27 11.35, 12.08, 12.19, 1.40 (alle " tek
Duisburg) 12.41 (außerdem Sonntags 10.50, 11.22 12.37)

c) nach Neuss: 10 27, (direkt Crefeld) 10.34, 11.28, 11.46, 12.30, (außerdem ''.10,
Sonntags).

d) nach Vohwlnkel-Elbeneld : 10.05 (hält nur in Erkrath}, 10.32, 11.30, 12.1 i (hält
nur in Erkrath und Vohwinkel) 1.47

e) nach Kettwig-Essen: 10.32, 11.41 (außerdem Sonntags 10.50)
f) nach Opladen: 10.10.
g) nach Ohllgs, Solingen, Remscheid, Lennep: 11.29 (außerdem Sonntags 12.13)
h) nach Ratingen, Spelldorf, Mülheim-Ruhr: 12.46
i) nach GerreshHm, Mettmann. Elberfeld-M.: 11.24
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Vereinigte Werkstätten für Kunst
im Handwerk A.-G.

Ausstellung Hamburg
Barkhof Maus Nr, 1.
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jVfasikalien! £ Franz Suppan, öststrasse 122Neu eröffnet
Ecke Gi upelloslr.
7 Schaufenster pianos!
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Ijotel Kaiserhof
Kaiser-Wilhelmstr. 23, 2 Minuten
vomHauptbahnhof-Telephon 1222
Vs Liter hell oder dunkel 28 Pf., Vi Liier
50 Pf. — Vorzügliche preiswerteKüche

Bugo Bierhoff j
| Hof-Konditorei und Cafe §

Feinftes
^ Besfellungs. und Verland«Sefchäft ;

Erlfklaifigeseare \
1 Konfitüren nur erfter Firmen \

1907 Silberne Sfnntsmedaille j
| Breite[trafje4/6 • Fernruf7255,7256 l

ID. Trjelen-Jansen
Tnusfkalfen=fjanblung unb "erlag
Telephon 756 Blumenstr. 14

Sämtliche
KlaDier-fluszüge

u. Textbücher
stets auf

fager

IEBBI

Referiert für
Hermann ITlahler,

Bismarckffrafje

Lipton Tea Room
= Königsallee 28, I. Etage =

Dienstags und Donnerstags
5U h r-Teemif Konzert

Abonnement 2 Abonnement

Kassenöffnung u. Einlaß 7 Uhr. Anfang 7 1/, Uhr. Ende nach 10 Uhr.

P

aul Braess, Dusseldorf
Teppiche,
Gardinen, tllöbel

Kasernensfrafje 27
Celephon 543 und 8543

Dekorationen, Polstermöbel,OrionttonnirflP I Persönlicher Ein-
u. Dekorntionsstoflevl '6'»"=^'"'« || kauf im Orient.

Dienstag, den 4. November 1913:

Die beiden! Schützen
Komische Oper in drei Aufzügen von Albert Lortzing.

Spielleitung: Benno Noeldechen. Musikalische Leitung: Walter Schwarz.
PERSONEN:

Amtmann Wall............. Hermann Wucherpfennig
Caroline, seine Tochter......... Gertrud Streiten
Wilhelm, sein Sohn, Soldat im ersten Schützen¬

bataillon, unter dem Namen Wilhelm Stark . Gustav Waschow
Peter, sein Vetter........... Bernhard Hackstein
Busch, ein wohlhabender Gastwirt ..... Hubert Mertens
Suschen, seine Tochter.......... Aemichen Heyter
Gustav, sein Sohn, Soldat im dritten Schiüzen-

bataillon............. Heinrich Niggemeyer
Jungfer Lieblich, Haushälterin bei Busch . . Marie Sieg
Schwarzbart, ein Dragoner, Wilhelms Freund . . Ernst Winter
Barsch, ein Invalidenunteroffizier...... Ernst Bedau
Ein Soldat.............. Willy Hagemeier

Soldaten. Nachbarn. Landleute.

Die Handlung geht in einem Landstädtchen vor.

Nach dem 2. Akte findet eine längere Pause statt.
Textbücher sind an der Kasse und bei den Billetteuren zu haben.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Beurlaubt: Hermir£ Fröhlich-Förster.

Julius Baedeker
3 Gegr. 1860 G. m. b H. Teleph. IC2 g

g Buch-, Kunst- 8
§ und Landkartenhandlung §
3 Jetzt: Blumenstr. 19, am Königspl. 8u 8
g Sämtl. Opern- u. Operettentexte 9
B käuflich und leihweise zu haben 8
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HERZ-
Stiefel

Herz-Spezial-Stielel16.50
Damen-flbend-Schuhe
Herren-Lack-Stiefel
Stets das Neueste!

S<huhhaus Silbermann
Ecke Grabenstraße

61

Bie bedeutendsten Künst¬
let der Welt singen für das

Grammophon
Vorführg.sämtl. Platten

ohne Kaufzwang.Katalogekostenlos

ßrammophon-Spezialhaus?-|
Düsseldori, nur Königsallee 78

Flügel,
Pianos,

Pianolas

Pianola-Pianos£6$
Schadowstr. 52 Bleichstr. 23

Telephon Nr. 1237 und 12037

2.55"
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Palaft-rjotel
Breibenbadjer fjof

üorneljmesReftaurant

Dor unu
Soupers
Inacrj ö:m trjeater

8c

Park-Hotel
DÜSSELDORF .-, Am Corneliusplatz

Vornehmes Familien- Hotel
elegantes erstklassigesWeinrestaurant
American Bar ♦ Ungarischerjauskapelle

3SSSS= 3fl8
Düsseldorf, Grat-Adolfstrasse 11
gegenüber Königsallee u.Cafe Corso) Telephon &

Spezialgeschäft für elegante Damenhüte.



jfiusik-^kaöemU
■

Düsseldorf, Chaiiouensiraße 51, Telephon 9811
Ausbildung in allen Zweigen der Musik, Konzertgesang,

Oper, Schauspiel. Statuten gratis. Eintritt jederzeit. Dir. A. Waldeck, Sprechzeit von 4—5 Uhr

E.Schmitz & Co.
Alleestraße 35
Fernsprecher Nr. 3895

Spezialgeschäft
in Reiseartikeln u.
feinen Lederwaren

Bedeutend vergrößerte Verkaufsräume

sä* j3iöli>i je&xi :

Mittwoch, 5. November
abends 7 Uhr, Ab. C3:

WallensteiiiB Tod
{Schülerkarten haben Gültigkeit)

Donnerstag, 6. November
abends 7' 2 Uhr, Ab. 4:

Der Geizige
Prcziöse Frauen

Freita«, 7. November
abends 7 l/i Uhr, Ab. S:
€'availeria rusticana

Der Bajazzo

Samstag, 8. November
Ausser Abonnement

abends 7V 2 Uhr:
Volkstum! Vorstell, zu ermäßigten Preisen

ltasenieiilui'l

Sonntag, 9. November
abends 7 Uhr, Ab. C>:
(>w(terdäminerunj£

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

V r diplomierte
ur Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

T --■■■ ri -*wr- Tg -g-M <a>gf<*T»j Tel. 7728, Klosterstr.Ua, Gegr. 1875
nl «■ von GHOTRIAN, STEINWEG Nachf., G. ADAM, F. THÜRMER

UQQ\ Ui r I3H0S R - uvv <i '~s~öSN, SCHIEDMAYER & SÖHNEHARMONIUMS CLAVIOLAS

Käth6 MOOrtnäflfl er*e ''t Unterricht in Stimmbildungund Sprechtechnik
Berger-Allee 7 V- Telefon 3824 WICHTIG für kranke Stimmen sowie für alle, deren
(Diplomiertvon Frl. A. Kuypers.; Berlin) Beruf den starken Gebrauch ihrer Stimmittel fordert.



jfiusik-jfk
Oper, Schauspiel. Sta

Düsseldorf, ChaiJouenstraße 51, Telephon 981i
j'der Musik, Konzertgesang,
k, Sprechzeit von 4—5 Uhr

Käthe Mool
Berger-Allee 7 *&
(Diplomiert von Frl- A. h ■'■'■

mitz&Co.
estraße 35
recher Nr. 3895

ialgeschäft
iseartikeln u.

Lederwaren

rgrößene Verkaufsräume

£erne
Sprachen

in der

Berlitz-
Schule
Bismarckstr. 93
Telephon 752.

M„ r diplomierte
J Hur Lehrer

Übersetzungs-
Bureau.

Dolmetschen.

losterstr.14a, Gegr. 1875
hf., G. ADAM, F. THÜHMEÜ
WMAYER <i SOHNE

CLAVIOLAS ----------

benftrafie 24—26

Idung und Sprechtechnik
n sowie für alle, deren
ihrer Stimmittel fordert.
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